
EXKURSIONEN
Samstag, 17. Oktober 2015

Exkursion nach Straßburg
mit Renate Liessem-Breinlinger 

Die Busfahrt nach Straßburg über Kehl wird einen Blick 
auf die Baustelle für die Straßenbahnbrücke neben der 
Europabrücke gewähren. In Straßburg folgt eine Stadt-
rundfahrt mit einem Stopp beim Europaparlament, die 
Altstadterkundung zu Fuß zwischen Münster und Petite 
France mit einem Abstecher in die kaiserzeitliche „Neu-
stadt“. Anschließend Zeit zur freien Verfügung. Rückfahrt 
über die Pierre-Pflimlin-Brücke südlich von Straßburg.

Abfahrt: 8.30 h Bahnhof Bad Krozingen oder 9.00 h am 
Konzerthaus Freiburg; Rückkehr: ca. 18.30 h

Kosten: 25 Euro (Busfahrt und Führung)
Bitte die Kosten von 25 Euro bis 24.9.2015 auf das Konto 
des Breisgau-Geschichtsvereins (Sparkasse Freiburg-Nörd-
licher Breisgau, Konto-Nr.: 2028602, BLZ: 68050101, IBAN: 
DE11680501010002028602, BIC: FRSPDE66) überweisen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Telefonische Anmeldung 
(mit Angabe des Zustiegs) in der Geschäftsstelle des 
BGV (Stadtarchiv Freiburg, Tel. 0761/201-2701) bis zum 
24. September 2015 erforderlich.

In Kooperation mit dem Breisgau-Geschichtsverein Schau-
ins-Land e. V.

Samstag, 20. Februar 2016

Geschichtlicher Rundgang 
zu Staufens säkularen 
Baudenkmälern

Vormittagsexkursion mit Renate Liessem-Breinlinger, 
Alex Knobloch und Jörg Martin

Nach der Ankunft in Staufen führt Manfred Kiefer in die 
Fark’sche Werkstatt in der Bahnhofstraße, eine komplett 
erhaltene Schlosserwerkstatt aus dem 19. Jahrhundert. 
Axel Knobloch vom Breisgau-Geschichtsverein übernimmt 
anschließend die Stadtführung im Angesicht der Burg, 
vorbei am Stadtschloss der Herren von Staufen durch die 

Altstadt und klärt über die Spuren auf, die Doktor Faust 
hier hinterlassen hat. Stadtarchivar Jörg Martin wird das 
Rathaus öffnen und von dessen Geschichte einschließlich 
der Folgen der unglücklichen Geothermie-Bohrung von 
2007 berichten. 

Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich. 
Treffpunkt: Bahnhof Staufen, 10.00 h 

In Kooperation mit dem Breisgau-Geschichtsverein Schau-
ins-Land e. V.

PUBLIKATIONEN
Alemannisches Jahrbuch

Alemannisches Jahrbuch 2013/2014, 
Jg. 61/62, Freiburg 2015, 320 Seiten, 
28,80 Euro. Enthält die Dokumentation der 
Tagung „Landesschätze unserer Zukunft. 
Rohstoffsicherung auf der Basis historischer 
Forschungen“.

Veröffentlichungen des Alemannischen 
Instituts

Revolution des Fleißes, Revolution des Kon-
sums? Leben und Wirtschaften im ländlichen 
Württemberg von 1650 bis 1800, hg. von 
Sigrid Hirbodian, Sheilagh Ogilvie und  
R. Johanna Regnath (Schriften zur südwest-
deutschen Landeskunde, Bd. 75, zgl. Ver-
öffentlichung des Alemannischen Instituts, 
Nr. 82), Ostfildern 2015, 206 Seiten, 34 Euro.

VORSCHAU
Forschungen zur oberrheinischen  
Landesgeschichte
Schule und Bildung am Oberrhein in Mittelalter und 
Neuzeit, hg. von Heinz Krieg u. a. (Forschungen zur ober-
rheinischen Landesgeschichte, Bd. LX), Freiburg/München 
(in Vorbereitung).

VORSCHAU
Veröffentlichungen des Alemannischen 
Instituts
817 – Die urkundliche Ersterwähnung von Villingen und 
Schwenningen. Alemannien und das Reich in der Zeit 
Kaiser Ludwigs des Frommen, hg. von Jürgen Dendorfer, 
Heinrich Maulhardt, R. Johanna Regnath und Thomas Zotz 
(Veröffentlichung des Alemannischen Instituts, Nr. 83, zgl. 
Veröffentlichung des Stadtarchivs Villingen-Schwennin-
gen), Ostfildern 2016 (in Vorbereitung).

Weitere Veröffentlichungen
Auf Jahr und Tag. Freiburgs Geschichte in der Neuzeit, hg. 
von Christiane Pfanz-Sponagel, R. Johanna Regnath, Hein-
rich Schwendemann und Hans-Peter Widmann (Schlaglich-
ter regionaler Geschichte, Bd. 2), Freiburg 2015, 26 Euro 
(erscheint am 10.12.2015).

KONTAKT
Alemannisches Institut Freiburg i. Br. e. V. 
Bertoldstr. 45, 79098 Freiburg i. Br. 
Telefon (0761) 150 675-70 
E-Mail: info@alemannisches-institut.de 
www.alemannisches-institut.de 

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12 h, Mo, Di und Do 14–16 h und nach 
telefonischer Vereinbarung 
Bankverbindung: 
Sparkasse Freiburg–Nördlicher Breisgau 
IBAN DE47 6805 0101 0013140 177, BIC FRSPDE 66XXX

Vorstand: Prof. Dr. Werner Konold, Prof. Dr. Dieter Speck, 
Prof. Dr. Sigrid Hirbodian 
Programmplanung, -organisation und grafische Gestaltung des Flyers: 
Dr. R. Johanna Regnath

Titelbild: Werner Konold. Fotos: Wikimedia Commons (Gustav Broennimann; 
Rémi Stosskopf; Ekem; Ulrich Oestringer); Stefan Blum; Stadtarchiv Freiburg 
M 737 1829; Universitätsbibliothek Freiburg i. Br. / H 4536 <http://dl.ub.uni-
freiburg.de/diglit/adr1915/0834>; Universitätsbibliothek Heidelberg: Cod. Pal. 
germ. 848, fol. 423v, 285r; Christian Ferdinand Meisser.
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VORTRAGSREIHEN

Wenn Mensch und 
Umwelt zusammenwirken
Willkommen Biosphärengebiet 
Südschwarzwald!

Freitag, 23. Oktober 2015, 17.15 h

Biosphärenreservate – Instrumente des 
Naturschutzes, der Umweltforschung 
und der Regionalentwicklung
Dr. Thomas Schaaf (Freiburg)

Freitag, 13. November 2015, 17.15 h

Allmendweiden im Biosphärengebiet 
Südschwarzwald
Biodiversität als Spiegel der Nutzungsgeschichte
Prof. Dr. Angelika Schwabe-Kratochwil (Freiburg)

Freitag, 15. Januar 2016, 17.15 h

Projekt: Altbergbau und Denkmalpflege: 
Montanarchäologie im Südschwarzwald
Dr. Guntram Gassmann (Esslingen)

Freitag, 22. Januar 2016, 17.15 h

Paradigmenwechsel in der Biosphäre
Zum Einfluss des Menschen in den Lebensräumen
PD Dr. Thomas Ludemann (Freiburg)

Freitag, 29. Januar 2016, 17.15 h

Regionalwirtschaftliche Effekte von 
Biosphärenreservaten
Prof. Dr. Hubert Job (Würzburg)

VORTRAGSREIHEN
Freitag, 12. Februar 2016, 17.15 h

Gegen den Strich
Die besondere Geschichte der Schwarzwälder 
Bürstenindustrie
Brigitte Heck M. A. (Karlsruhe)

Freitag, 26. Februar 2016, 17.15 h

Landwirtschaft im Biosphärengebiet: 
Woher kommt sie? Wohin geht sie?
Dipl.-Ing. agr. Peter Schach (Waldkirch)

Universität Freiburg, Kollegiengebäude I, Platz der Uni-
versität 3, Hörsaal 1010

Außerdem außerhalb Freiburgs:

Bauen im Schwarzwald – 
Geschichte, Gegenwart, 
Zukunft
Regionale Identität und die 
Herausforderungen des Strukturwandels

Dr. Stefan Blum (St. Peter) 
Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben, voraussicht-
lich in der Kalenderwoche 7, 2016.

Freitag, 4. März 2016, 19.00 h

Wasser und Gewässer als 
historische Triebkräfte im 
Südschwarzwald

Prof. Dr. Werner Konold (Freiburg)
Heimatmuseum Klösterle, Neustadtstr. 21, 79677 Schönau 
im Schwarzwald

In Zusammenarbeit mit der Naturforschenden Gesellschaft 
zu Freiburg im Breisgau

VORTRAGSREIHEN

Freiburg mit offenen 
Karten
Eine Veranstaltungsreihe zum 
Internationalen Jahr der Karte 2015

Donnerstag, 17. September 2015, 17.30–19.00 h

In Freiburg mit der Grabungskarte:  
Reste der Vauban-Befestigung 
Exkursion mit Dr. Bertram Jenisch (Freiburg)
Diese Exkursion ist ausgebucht, es gibt eine Warteliste.

Donnerstag, 1. Oktober 2015, 17.30–19.00 h

In Freiburg mit der geologischen Karte: 
Untergründe und Baumaterialien aus 
geologischer Sicht
Exkursion mit Dr. Wolfgang Werner (Freiburg)

Bei den Exkursionen ist die Teilnehmerzahl begrenzt, eine 
Anmeldung im Alemannischen Institut ist erforderlich.
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.

In Kooperation mit der Sektion Südbaden der Deutschen 
Gesellschaft für Kartographie e. V. und dem Landesamt 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Regierungspräsidium 
Freiburg

Donnerstag, 22. Oktober 2015, 17.30 h

Sechs Quadratkilometer Erster 
Weltkrieg 
Eine kartographische Bestandsaufnahme 
des Hartmannswillerkopfes (Vogesen)

Vortrag mit Johannes Weitzel (Freiburg) und Sigrid 
Schwamberger (Bad Dürrheim)
Regierungspräsidium Freiburg, Albertstraße 5

In Kooperation mit der Sektion Südbaden der Deutschen 
Gesellschaft für Kartographie e. V.

INSTITUTSGESPRÄCHE
Donnerstag, 26. November 2015, 18.15 h

Sangspruchdichter als 
Schulmeister
Sind Walter von Breisach und der Kanzler 
Berufswechsler?

Prof. Dr. Volker Schupp und PD Dr. Stefan Seeber 
(Freiburg)
Bibliothek des Alemannischen Instituts

Donnerstag, 28. Januar 2016, 18.15 h

Hüeterbueb und Heitisträhl
Traditionelle Formen der Waldnutzung  
in der Schweiz 1800–2000

PD Dr. Matthias Bürgi (Birmensdorf/CH)
Bibliothek des Alemannischen Instituts

Donnerstag, 18. Februar 2016, 18.15 h

Sexualität im Mittelalter 
und in der Frühen Neuzeit – 
oberrheinische Beispiele

Prof. Dr. Gerhard Fritz (Schwäbisch Gmünd)
Bibliothek des Alemannischen Instituts

BUCHVORSTELLUNG
Donnerstag, 10. Dezember 2015, 18.00 h 

Auf Jahr und Tag
Freiburgs Geschichte in der Neuzeit

Buchvorstellung mit Dr. Christiane Pfanz-Sponagel,  
Dr. R. Johanna Regnath, Dr. Heinrich Schwendemann,  
Dr. Hans-Peter Widmann und anderen.
Parlersaal des Münsterbauvereins (2. OG), Schoferstr. 4, 
79098 Freiburg

Subskriptionspreis: Wenn Sie das Buch bis spätestens 
10. Dezember im Alemannischen Institut bestellen, er-
halten Sie es für 24,00 Euro, inkl. kostenfreier Zusendung 
(später 26,00 Euro im Buchhandel).


